
WELTGERICHT!

 Folie 1



Folie 2
Darum seid wachsam! Denn ihr wisst nicht, an welchem Tag euer Herr kommen wird! 

(Matthäus 24,42)

Vom weisen und bösen Knecht 
„Wer ist nun der treue und kluge Knecht“ (Matthäus 24,45)

Gleichnis von den zehn Jungfrauen
„Fünf aber von ihnen waren töricht und fünf klug“ (Matthäus 25,2).

Gleichnis von den Talenten
„Recht so du guter und treuer Knecht (Matthäus 25,21; 23)

Denn jetzt ist die Zeit gekommen, in der Gott Gericht hält; und es beginnt an seinem 
Haus, der Gemeinde (1.Petrus 4,17).

Weltgericht
Wenn der Menschensohn in seiner ganzen Herrlichkeit kommt, begleitet von allen Engeln, dann 
wird er auf seinem Königsthron sitzen. Alle Völker, Nationen werden vor ihm versammelt werden, 
und er wird die Menschen in zwei Gruppen teilen, so wie ein Hirte die Schafe von den Ziegen 
trennt (Matthäus 25,31-32). 



Folie 3

Dann wird der König zu denen an seiner rechten Seite sagen: „Kommt her! Euch hat 
mein Vater gesegnet. Nehmt Gottes Reich in Besitz, das er seit Erschaffung der Welt als 
Erbe für euch bereithält!“ 

Denn ich war hungrig, ihr habt mir zu essen gegeben. 

Ich war durstig, ihr habt mir zu trinken gegeben.

Ich war ein 
Fremder und ihr 
habt mich 
aufgenommen. 

Ich war nackt, und ihr habt mir Kleidung gegeben. 

Ich war krank, und ihr habt mich besucht.

Ich war im Gefängnis, und ihr kamt zu mir.



Folie 4

Reaktion: „Wann haben wir dir zu essen gegeben, 
wann ......“
Der König wird ihnen dann antworten: ›Das will 
ich euch sagen: Was ihr für einen meiner 
geringsten Brüder oder für eine meiner 
geringsten Schwestern getan habt, das habt ihr 
für mich getan!‹ 



Folie 5

Dann wird er sich denen an seiner linken Seite zuwenden 
und sagen: „Geht mir aus den Augen, ihr Verfluchten, ins 
ewige Feuer, das für den Teufel und seine Engel bestimmt 
ist! 
Ich versichere euch: Die Hilfe, die ihr meinen geringsten 
(Brüdern und Schwestern) verweigert habt, die habt ihr 
mir verweigert.“ 
Und sie werden der ewigen Strafe ausgeliefert sein. Aber 
die Gottes Willen getan haben, erwartet unvergängliches 
Leben.



Folie 6

Eine gewaltige Stimme hörte ich vom Thron her rufen: »Hier wird 
Gott mitten unter den Menschen sein! Er wird bei ihnen wohnen, 
und sie werden sein Volk sein. Ja, von nun an wird Gott selbst in 
ihrer Mitte leben.  Er wird ihnen alle Tränen abwischen. Es wird 
keinen Tod mehr geben, kein Leid, keine Klage und keine 
Schmerzen ... (Offenbarung 21,3-4).

Ø HIER IST DAS NEUE DORT!



Folie 7

HIER “IST“ DAS 
NEUE DORT!



Folie 8



Folie 9

Eine gewaltige Stimme hörte ich vom Thron her rufen: »Hier wird 
Gott mitten unter den Menschen sein! Er wird bei ihnen wohnen, 
und sie werden sein Volk sein. Ja, von nun an wird Gott selbst in 
ihrer Mitte leben.  Er wird ihnen alle Tränen abwischen. Es wird 
keinen Tod mehr geben, kein Leid, keine Klage und keine 
Schmerzen ... (Offenbarung 21,3-4).

Ø HIER “IST“ DAS NEUE DORT!
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